
W i r  M a x i m i l i a n, von Gottes genaden erwelter Rœmischer

Kayser, zu allenn tzeiten merer des Reichs, in Germanien, zu Hungern, Dal 
matien, Croatien etc. kunig, ertzhertzog zu Österreich, hertzog zu Burgundi, zu 
Lotterickh, zu Brabannt, zu Steyr, zu Kernndten, zu Crain, zu Lymburg, zu Lu
tzemburg und zu Ghellderen, lanndtgrave im Elsass, fürst zu Swaben, phaltz
grave zu Habspurg und zu Hœnigew, gefurster grave zu Burgundi, zu Flann
deren, zu Tirol, zu Görtz, zu Arthoys, zu Tusburg, zu Holannd, zu Seelannd, zu 
Phiert, zu Khyburg, zu Namur und zu Zutphen, marggrave des heyligen
rœmischen Reichs der Enns und zu Burgaw, herre zu Frieslannd, auf der 
Wynndischen Marich, zu Mechelen, zu Portnaw unnd zu Salins etc. 

bekennen für unns, all unnser erben und nachkomen, regierunden herren und 
lanndsfürsten unnsers lannds unnserer furstlichen grafschafft Tirol und 

thuen kundt offennlichen allermennigclichen mit disem brief: Nachdem 
wir in einganng unnser regierung bemelts unnsers lannds derselben unser 
furstlichen grafschafft Tirol allen stennden darinnen gnedigclichen bewillfurstlichen grafschafft Tirol allen stennden darinnen gnedigclichen bewill
igt und zugesagt haben, sy bey iren freyhaitten, privilegien, gerechtigkaiten, 
gebreuchen, guten allten gewonhaitten und herkumen beleiben zu lassen, 
inen auch dieselben datzumal gnedigclichen als angeennder regierunder 
herr und lanndsfurst confirmiert und bestett; und wiewol in iren frey
haitten, so sy von unns und unnseren vorfaren, fürsten und herren zu Öster
reich und graven zu Tirol haben, begriffen und ausgedruckht ist, daz
sy unns in kriegsleüffen nicht weitter verphlicht noch schuldig sein, dann 
ain monat lanng in unnserer lyfrung und irem sold in dem lannd an die 
confin zu dienen, und wo wir sy weitter brauchen wollten, daz wir 
sya dann mit sold lyfrung wie ander unnser dienstleüt hallten 

solten, So haben doch die erwirdigen, ersamen geystlichen, 
anndechtigen, edlen und unnser lieben getrewen n. unnsere fürsten, die 
bischœve zu Trienndt und Brichssen, auch die von prelaten, adl, stetten
und gerichten bemelter unnser lanndtschafft unnser fürstlichen 
grafschafft Tirol mitsambt den unnderthanen und lewten in der 
herrschafft Lüenntz, auch dem Pustertal und den dreyen stetten und lanndt
gerichten Ratemberg, Kuefstain und Kitzpüchl sich aus sonnderm under
tenigen genaigten und guten willen, den sy zu unns als irem rechten,
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